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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei  Tel. 110
Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt Tel. 112
Giftnotruf Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData  
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena  Tel. 07541 / 5007 100 oder 
 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst  Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855
 info@sozialstation-schlier.de 

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe 
gemeinnützige GmbH Tel. 07520 / 95623 122
 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen Tel. 0751 999 23 970

Augenarzt Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 11. Dezember 2021 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Antonius Apotheke Bad Wurzach, Marktstr. 8 
Tel. 07564 / 91237 
  
Sonntag, 12. Dezember 2021 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Engel Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21 
Tel. 07522 / 912392

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2021 des Landkreises! 
  
Abfuhrtermin der Papiertonne:  
Dienstag, 14.12.2021 

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
 Fax 07520 / 950911
 info@amtzell.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do.  8.00 – 12.00 Uhr
 Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160, Fax 96170
 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten Di.  10.00 – 11.30 Uhr
 Do.  16.00 – 18.00 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele Tel. 07520 / 96180
 Matthias.Hammele@drs.de
Pfarrer Erhard Galm Tel. 07528 / 927149
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 07528 / 927106
Mirjam.Schweizer@drs.de Tel. 0174 / 7964816
Pastoralreferentin Katharina Hischer Tel. 015122439096 
Katharina.Hischer@drs.de
Gemeindereferentin Verena Vey Tel. 07520 / 9669066
Verena.Vey@drs.de    0163 3378774
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und  Tel. 07520 / 9203685
Pfarrer Christoph Rauch helena.rauch@elkw.de
 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
 Fax 07522 / 5852
 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten: Di. - Fr.   8.30 – 11.30 Uhr
 Do. auch 13.00 – 16.00 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker Tel. 07520 / 9562-0
 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Veronika Kraus Tel. 07520 / 5486
 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler Tel. 07520 / 6227
 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger Tel. 07520 / 923565
 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor zwischen 16:00 und 18:00 Uhr
Telefon: 07520 / 95028
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
- Café Herzraum, Tel. 07520 / 9189754, herzraum@fm-amtzell.de
-  Netzwerk Alna, Tel. 07520 / 9189754 
  (Anrufbeantworter) alna@fm-amtzell.de
Sprech- und Öffnungszeiten: Mittwochs von 14-17:00 Uhr, 
donnerstags und freitags jeweils von 8:30 Uhr-11:30 Uhr.

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 / 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 / 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen 
Teils: Bürgermeister Clemens Moll oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-15
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Tobias Pearman, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags Bezugsgebühr jährlich € 26,90
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Plätzchenverkauf
Wir haben gebacken!

12. Dezember 2021
10.30 Uhr - 12.00 Uhr

DGH in Pfärrich
Alle Plätzchen sind eigenhändig und mit Liebe gebacken.
Natürlich nachhaltig verpackt sind die Plätzchen perfekt
als Mitbringsel oder zum selbst essen!

Nur solange der Vorrat re
icht!
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Sehr geehrte Autoren,
in den Kalenderwochen 52/2021 und 01/2022  
wird kein Mitteilungsblatt erscheinen.
Letzte Veröffentlichung: 23.12.2021
Redaktionsschluss: 19.12.2021, 23:45 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 14.01.2022
Redaktionsschluss: 10.01.2022, 23:45 Uhr
Wir bitten um Beachtung und wünschen Ihnen  
schöne Feiertage.
Der Verlag

Winterpause 
in Amtzell

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Widmung  
Der Gemeinderat der Gemeinde Amtzell hat in seiner Sitzung 
am 29.11.2021 beschlossen, die bisher noch nicht gewidmeten 
Zufahrts- und Parkfläche, Flst. 12, „Kränzleplatz“ (im Lageplan gelb 
gekennzeichnet), gem. § 5 Straßengesetz als öffentliche Straße 
dem öffentlichen Verkehr zu widmen. Der Kränzleplatz wurde 
als Ortsstraße im Sinne von § 3 Abs. 2 Nr. 2 des Straßengesetzes 
bestimmt. 
Lageplan: 

Der Lageplan der gewidmeten Fläche kann während der übli-
chen Sprechzeiten beim Bürgermeisteramt Amtzell, Waldburger 
Straße 4, 88279 Amtzell, Bauamt, 1. Obergeschoss, Zimmer 5, ein-
gesehen werden. 
Gegen diese Widmung kann innerhalb eines Monats nach Ihrer 
Bekanntmachung Widerspruch beim Bürgermeisteramt Amtzell, 
Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell, eingelegt werden. 
Amtzell, den 10.12.2021  Clemens Moll, Bürgermeister
 
Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg 
- Anstalt des öffentlichen Rechts - 
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 
Meldestichtag  zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2022 ist der 01.01.2022. 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2021 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2022 keinen Meldebogen erhalten haben, 
rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf 
§ 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in 
Verbindung mit der Beitragssatzung. 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten) sind zum 1. Februar 2022 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2022 einen Mel-
debogen. 
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind: 
Pferde  Schweine  Schafe  Hühner   Truthühner/Puten  
Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvölker (sofern nicht über einen 
Landesverband gemeldet) 
Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wisenten 
und Wasserbüffel.  Die Daten werden aus der HIT Datenbank (Her-
kunfts- und Informationssystem für Tiere) herangezogen. 
Nicht meldepflichtig sind u.a. Gefangengehaltene Wildtiere 
(z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen,  Gänse und Enten 
Werden bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner und keine ande-
ren beitragspflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt derzeit die 
Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und/oder Truthühner. 
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem land-
wirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobbyhaltung. Zu 
melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand 
je Standort. 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt gemel-
det werden. 
Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen sind, unabhängig von der 
Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 15.01.2022 
an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die 
Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. Die Voraussetzun-
gen und nähere Informationen erhalten Sie über das Infor-
mationsblatt welches mit dem Meldebogen verschickt wird. 
Das Informationsblatt finden Sie auch auf unserer Homepage 
unter www.tsk-bw.de. 
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hingewiesen. 
Die Völkermeldungen der Imker an ihren örtlichen Imkerverein 
werden von diesem an einen der beiden Landesverbände weiter 
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gemeldet. Ist ein Imker nicht organisiert oder in einem Verein, der 
keinem der beiden Landesverbände angeschlossen ist, müssen die 
Völker bei der Tierseuchenkasse gemeldet werden. 
Ab sofort sind Stichtagmeldungen per Fax nicht mehr möglich.  
Bitte melden Sie online, oder über den auf dem Meldebogen auf-
gedruckten QR-Code oder per Post. 
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse sowie 
über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als 
gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand 
der letzten 3 Jahre, etc.) einsehen. 
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; 
Internet: www.tsk-bw.de

GEMEINDERATSSITZUNG

Amtliche Bekanntmachung 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderats am kommenden Montag, 
den 13.12.2021, 19:00 Uhr.  Die Sitzung findet als Videokonfe-
renz  statt. Der entsprechende Link hierzu steht am Sitzungstag 
auf der Homepage zur Verfügung. Die öffentliche Sitzung kann von 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern auch in der Mehrzweck-
halle mitverfolgt werden. 
  
Tagesordnung: 
1 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 

2 Bürgerfragestunde 

3 Bebauungsplan „Kapellenberg III“ - 2. Änderung, 2. Erweite-
rung und 1. Teilaufhebung und die örtlichen Bauvorschriften 
hierzu: Beratung und Beschlussfassung der eingegangenen 
Stellungnahmen im Rahmen der förmlichen Beteiligung 

4 Breitbandausbau - Sachstandsbericht 

5 Spenden und Sponsoring - Annahme von Spenden 2021 

6 Baugesuche 

7 Verschiedenes 

8 Rückblick 2021 - Ausblick 2022 
  
Amtzell, den 06.12.2021 
  
Clemens Moll, 
Bürgermeister 
  
  
Hinweis: 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können die öffentli-
chen Sitzungsunterlagen aus dem Bürgerinformationssystem 
(https://ris-  amtzell.de/bi) entnehmen 
  
Erläuterungen zur öffentlichen Tagesordnung: 

Zu TOP 1: 
Sollte der Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung Beschlüsse 
gefasst haben, werden diese unter TOP 1 bekanntgegeben. 
  
Zu TOP 2: 
In der Bürgerfragestunde können interessierte Bürgerinnen und 
Bürger Fragen an die Verwaltung stellen. 
  
Zu TOP 3: 
In Folge des Beschlusses zur Widmung des „Kränzle-Platzes“ als 
öffentliche Verkehrsfläche ist eine erneute Auslegung des Bebau-
ungsplans „Kapellenberg III“ notwendig und diese soll mit dem ent-
sprechenden Beschluss auf den Weg gebracht werden. 
  
Zu TOP 4: 
Der Breitbandausbau ist ein Großprojekt der Gemeinde und diese 
wird dabei durch den Zweckverband Breitbandversorgung im 

Landkreis Ravensburg bestens unterstützt. Im Rahmen der Sitzung 
soll ein Überblick zum aktuellen Stand gegeben werden. 
  
Zu TOP 5: 
Der Gemeinderat entscheidet über die Annahme von Spenden. 
  
Zu TOP 6: 
Die einzelnen Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vorgestellt. 
  
Zu TOP 8: 
Traditionell findet bei der letzten Sitzung vor Weihnachten ein 
kurzer Rückblick auf das zu Ende gehende Jahr statt und der Blick 
richtet sich stets auch schon in die kommenden Monate. Leider 
ist auch 2021 das sonst übliche Format im Pfärricher Schützen-
haus mit einem abschließenden Schießen mit den Schützenda-
men möglich und wir hoffen daher sehr auf 2022! 

Corona in Amtzell  
Einhaltung der Quarantäne wird kontrolliert! 
Die vierte Welle der Corona-Pandemie ist in unserer Gemeinde 
angekommen! Im November wurden der Gemeindeverwaltung 
im Schnitt etwa 2 bis 3 positive Fälle pro Tag vom Gesundheitsamt 
übermittelt. Seit Mitte letzter Woche steigen die Fallzahlen aber ext-
rem stark an, und allein der letzte Donnerstag (02.12.2021) ist mit 
18 gemeldeten Neuinfektionen ein trauriger Spitzenreiter. Aktu-
ell gelten bei uns 111 Personen als infiziert. Die 7-Tage-Inzidenz 
für Amtzell hat natürlich nur eine bedingte Aussagekraft, da dieser 
Wert die Zahl der Neuinfektionen in einer Woche pro 100.000 Ein-
wohner angibt. Dennoch können wir mit den übermittelten Fall-
zahlen und unserer Einwohnerzahl eine solche Inzidenz berechnen 
und diese lag am Mittwoch, 24.11.2021 bei 395,3. In der Zwischen-
zeit ist dieser Wert auf 1.581,4 (Dienstag, 07.12.2021) angestiegen 
und macht damit eindrucksvoll deutlich, dass das Infektionsge-
schehen in Amtzell eine sehr große Dynamik besitzt. 
Aus diesem Grund möchte ich dringend darauf aufmerksam 
machen, dass die einschlägigen Quarantänebestimmungen von 
Infizierten, Verdachtsfällen und (ungeimpften) Haushaltsangehö-
rigen zu beachten und einzuhalten sind! Wenn quarantänepflich-
tige Personen - wie jüngst beobachtet - im öffentlichen Raum Sport 
treiben, beim Einkaufen sind oder gar an gesellschaftlichen Ereig-
nissen teilnehmen, dann werden wir die Ausbreitung des Virus 
nicht unterbinden können. Mit Kontrollen durch die Ortspolizei-
behörde ist jederzeit zu rechnen. 
Clemens Moll 
Bürgermeister 
  
Hinweis für positiv-getestete  
Bürgerinnen und Bürger 
Sie wurden positiv auf das Coronavirus SARS-CoV-2 mittels PCR- 
oder Schnelltest getestet?  
Positiver Schnelltest: 
- Begeben Sie sich sofort in häusliche Isolation (gilt auch für 

genesene oder geimpfte Personen!) 
-   Vermeiden Sie Kontakte mit haushaltsangehörigen Personen 
- Kontaktieren Sie Ihren Arzt 
- Lassen Sie Ihr Testergebnis durch einen PCR-Test bestätigen 
- Die Quarantänezeit beträgt ab Symptombeginn bzw. PCR-Tes-

tung 14 Tage 
- Geimpfte infizierte Personen, welche zu keiner Zeit Symptome 

hatten, können sich am 5. Tag der Isolation mit einem PCR-Test 
freitesten 

- Sie und Ihre Haushaltsangehörigen dürfen in dieser Zeit kei-
nen Besuch empfangen 

- Nach Ablauf der 14 Tage dürfen Sie ohne Freitestung die Qua-
rantäne verlassen 
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Positiver PCR-Test: 
- Begeben Sie sich sofort in häusliche Isolation (gilt auch für 

genesene oder geimpfte Personen!) 
- Vermeiden Sie Kontakte mit haushaltsangehörigen Personen 
- Die Quarantänezeit beträgt ab Symptombeginn bzw. PCR-Tes-

tung 14 Tage 
- Geimpfte infizierte Personen, welche zu keiner Zeit Symptome 

hatten, können sich am 5. Tag der Isolation mit einem PCR-Test 
freitesten 

- Sie und Ihre haushaltsangehörigen dürfen in dieser Zeit kei-
nen Besuch empfangen 

- Falls eine Bescheinigung für den Arbeitgeber benötigt wird, 
melden Sie sich bitte bei Frau Stark (corona@amtzell.de) 

- Nach Ablauf der 14 Tage dürfen Sie ohne Freitestung die Qua-
rantäne verlassen 

  
Haushaltsangehörige: 
- Die Quarantänezeit beträgt 10 Tage nach der Testung bzw. 

nach dem Symptombeginn der infizierten Person 
- Eine Verlängerung der Quarantäne durch weitere positive 

Haushaltsangehörige wirkt sich nicht auf die Absonderungs-
dauer der übrigen haushaltsangehörigen Personen aus. 

- Eine Absonderungspflicht gilt nicht für geimpfte oder gene-
sene Personen 

- Die Absonderungspflicht endet frühestens 
   •  ab dem fünften Tag der Absonderung mit dem Vorliegen 

eines negativen PCR-Testergebnisses bei Probenentnahme 
frühestens an diesem Tag, 

   •  ab dem fünften Tag der Absonderung mit dem Vorliegen 
eines negativen Schnelltestergebnisses bei Probenent-
nahme frühestens an diesem Tag bei Personen, die regelmä-
ßig im Rahmen einer seriellen Teststrategie getestet werden 
(z.B. Schüler/innen) oder 

   •  ab dem siebten Tag der Absonderung mit dem Vorliegen 
eines negativen Schnelltestergebnisses bei Probenent-
nahme frühestens an diesem Tag. 

  
Beispiel: 
Person A bekommt am 01.12.2021 Symptome. Am 03.12.2021 wird 
ein PCR-Test durchgeführt. Die Quarantänezeit beginnt mit Symp-
tombeginn am 01.12.2021 und beträgt 14 Tage. Person A ist daher 
vom 01.12.2021 bis einschließlich 15.12.2021 in Quarantäne. 
Person B ist vollständig geimpft und weist keinerlei Symptome auf. 
Bei einer Testung am 01.12.2021 wurde Person B positiv getes-
tet. Ab der Testung gilt eine Quarantänedauer von 14 Tage(bis 
15.12.2021). Am 5. Tag der Absonderung (06.12.2021) darf sich 
die Person B mit einem PCR-Test freitesten, wenn diese zu keiner 
Zeit Symptome  hatte. 
Haushaltsangehöriger C wohnt mit Person A zusammen. Ab Sym-
ptombeginn der positiv getesteten Person muss Person C 10 Tage 
in Quarantäne. Die Quarantäne beginnt am 01.12.2021 und endet 
am 11.12.2021. Die früheste Freitestung ist am 06.12.2021 (5. Tag 
der Absonderung) mittels PCR Test möglich. 
  
Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne bei Frau Stark oder bei 
Frau Diem (corona@amtzell.de) im Rathaus melden. 
 
Das Rathaus ist nach Terminvereinbarung  
für Sie da! 
Die steigenden Infektionszahlen und die weiteren Einschrän-
kungen führen zu Veränderungen im Dienstbetrieb der Gemein-
deverwaltung Amtzell. Ab dem 06.12.2021 werden daher die 
Öffnungszeiten des Rathauses ausgesetzt. Durch die aktuellen 
Vorgaben soll das Homeoffice wieder stark ausgeweitet und die 
Möglichkeit der Heimarbeit soll nicht durch Öffnungszeiten einge-
schränkt werden. Daher stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Bevölkerung auch weiterhin, wie gewohnt, zur Verfügung. 
Zur besseren Planbarkeit wird ab sofort jedoch um die Vereinba-
rung eines Termins gebeten. Das Rathaus ist weiterhin telefonisch 
und per Mail gerne für Sie da! 

Personelle Veränderung im Vorzimmer 
Am 01.12.2021 wurde Frau Brunhilde Stark feierlich in den Ruhe-
stand verabschiedet. 
Frau Brunhilde Stark wurde im Jahr 1976 als Schreibkraft im Rat-
haus eingestellt. In den folgenden Jahren kamen viele verschie-
dene Aufgaben wie beispielsweise das Melde-, Sozial-, Ausländer-, 
und Gewerbewesen zu ihrer Tätigkeit dazu. Seit vielen Jahren ist sie 
nun im Vorzimmer von Herr Bürgermeister Clemens Moll. 
Wir bedanken uns bei Frau Brunhilde Stark sehr herzlich für ihre 
gute und engagierte Arbeit in der Gemeindeverwaltung und wün-
schen ihr für ihren neuen Lebensabschnitt alles Gute, vor allem 
Gesundheit und Zufriedenheit! 
Ihre Nachfolge hat Frau Elin Stark aus Amtzell angetreten, die 
bereits ihre Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten bei der 
Gemeinde Amtzell absolviert hat. 
Wir freuen uns, dass Frau Elin Stark diese Aufgaben übernimmt 
und wünschen ihr einen erfolgreichen Start und viel Freude bei 
ihren vielseitigen Aufgaben! 
 

Personelle Veränderung im Vorzimmer 

Am 01.12.2021 wurde Frau Brunhilde Stark feierlich in den Ruhestand verabschiedet.  

Frau Brunhilde Stark wurde im Jahr 1976 als Schreibkraft im Rathaus eingestellt. In den 
folgenden Jahren kamen viele verschiedene Aufgaben wie beispielsweise das Melde-, 
Sozial-, Ausländer-, und Gewerbewesen zu ihrer Tätigkeit dazu. Seit vielen Jahren ist sie 
nun im Vorzimmer von Herr Bürgermeister Clemens Moll. 

Wir bedanken uns bei Frau Brunhilde Stark sehr herzlich für ihre gute und engagierte Arbeit 
in der Gemeindeverwaltung und wünschen ihr für ihren neuen Lebensabschnitt alles Gute, 
vor allem Gesundheit und Zufriedenheit! 

Ihre Nachfolge hat Frau Elin Stark aus Amtzell angetreten, die bereits ihre Ausbildung zur 
Verwaltungsfachangestellten bei der Gemeinde Amtzell absolviert hat. 

Wir freuen uns, dass Frau Elin Stark diese Aufgaben übernimmt und wünschen ihr einen 
erfolgreichen Start und viel Freude bei ihren vielseitigen Aufgaben! 

 

  
(Bild: v.l.n.r: Bürgermeister Clemens Moll, Brunhilde Stark und Elin Stark) 

 
v.l.n.r: Bürgermeister Clemens Moll, Brunhilde Stark und Elin Stark 
  

Aktion Wunschbaum 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
Sie dürfen die Sterne für die Aktion Wunschbaum zu den übli-
chen Öffnungszeiten des Rathauses abholen. Klingeln Sie ein-
fach kurz an der Tür. 
Vielen Dank, dass Sie diese wundervolle Aktion ermöglichen. 

Testpflicht für Kindertageseinrichtungen 
im Landkreis Ravensburg  
ab Dienstag, 30. November 2021 
Kreis Ravensburg – Im Landkreis Ravensburg gilt ab Dienstag, 30. 
November 2021 eine Testpflicht für Kindertageseinrichtungen. 
Dazu hat der Landkreis eine entsprechende Allgemeinverfügung 
erlassen. Demnach muss für die zu betreuenden Kinder dreimal 
pro Woche einen Nachweis über eine negative Testung vorliegen.  
Gemeinsam mit den Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern der 
Städte und Gemeinden im Landkreis Ravensburg hatte sich das 
Gesundheitsamt Gedanken dazu gemacht, wie man das Infekti-
onsrisiko in Kindertageseinrichtungen reduzieren kann. Die nun 
erlassene Testpflicht soll hier einen einheitlichen und trägerüber-
greifenden Beitrag leisten.  
  
Buchvorstellung „Amtzell – Heimat im Allgäu“ 
von Walther Schmid 
Letzten Mittwoch konnte das Buch von unserem Ehrenbürger und 
ehemaligen Bürgermeister Walther Schmid mit dem Titel „Amtzell 
– Heimat im Allgäu“ der Presse vorgestellt werden. Das Buch ist 
sehr gelungen und bietet einen umfassenden Überblick über die 
Heimatgeschichte von Pfärrich und Amtzell. Auch die Entwicklung 
der Gemeinde ist schön aufgearbeitet und das Buch bietet neben 
der historischen Betrachtung auch Kulturelles und Wissenswer-
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tes aus dem Vereinsleben. Für die vielen schönen Aufnahmen hat 
Wolfgang Fischer gesorgt. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Sie können das Buch ab sofort 
im Rathaus, OG, Zimmer 10 (Frau Kränzle/Frau Stark) zum Preis von 
20 € erwerben. Das wäre doch ein schönes Weihnachtsgeschenk! 
  

Gemeinde Amtzell   

 
Gemeinde Amtzell 
Landkreis Ravensburg 

Gemeinde Amtzell ist zum 1. Mai 2022 bzw. zum nächstmöglichen Termin eine 

Schulsozialarbeiter (m/w/d) 
am Ländlichen Schulzentrum Amtzell 

mit einem Beschäftigungsumfang von 100 Prozent zu besetzen. 

Die Schwerpunkte der Stelle liegen bei der Begleitung von Kindern und Jugendlichen 
in Krisensituationen, das Unterstützen der schulisch pädagogischen Arbeit und der 
Schulentwicklung sowie das Mitorganisieren des Freizeitbereiches der Schule insbe-
sondere das Schülercafe. Weitere Aufgaben umfassen Präventionsangebote für Schü-
ler und Eltern, sozialpädagogische Einzelfallhilfe und Gruppenangebote, Begleitung 
und Unterstützung des Ganztagesangebots der Schule, administrative Tätigkeiten und 

en sowie außerschulische Vernetzungen mit verschiedenen Partnern vor 
Ort und dem Jugendamt. 

Eine Änderung und Ergänzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten. Die Vergü-
tung erfolgt nach TVöD-SuE bzw. Besoldungsgruppe S 12.  

verantwortungsvolle, vielseitige und interessante Aufgabe suchen wir eine 
ierte Fachkraft, die über ein abgeschlossenes Studium der Sozialarbeit oder 

gleichwertige Qualifikation und fundiertes Fachwissen verfügt. Selbständiges Ar-
beiten, Engagement, Teamfähigkeit, Belastbarkeit, zeitliche sowie inhaltliche Flexibili-

Erfahrung und Freude im Umgang mit Kindern werden vorausgesetzt.  

Amtzell mit rund 4.200 Einwohnern und 124 Wohnplätzen liegt als ländlich geprägte 
Gemeinde in der herrlichen Westallgäuer Landschaft verkehrsgünstig zwischen 
Ravensburg und Wangen und verfügt über eine überdurchschnittliche Infrastruktur. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis zum 16.01.2022 an 
das Bürgermeisteramt Amtzell, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell oder als PDF-
Datei an bewerbung@amtzell.de. Bei Fragen können Sie sich gerne an Hauptamtslei-
terin Monika Diem (Telefon 07520 / 950-17, E-Mail monika.diem@amtzell.de) wenden. 

 Landkreis Ravensburg 

    
Die Gemeinde Amtzell bietet zum 1. Oktober 2022 einen
 

Studienplatz  
im Rahmen des dualen Studienganges 
 „Soziale Arbeit in Bildung und Beruf“ 

 
am Ländlichen Schulzentrum Amtzell an. 

Aufgabenschwerpunkte sind die Schulsozialarbeit am Schul-
zentrum sowie die Organisation und Durchführung der Ferien-
betreuung und Begleitung des Schülercafés. Die Theorie- und 
Praxisphasen wechseln in dreimonatigem Rhythmus zwischen 
der Dualen Hochschule in Villingen – Schwenningen und dem 
Ländlichen Schulzentrum. Das dreijährige Studium endet mit 
dem akademischen Grad „Bachelor of Arts“. 

Für diese verantwortungsvolle, vielseitige und interessante 
Aufgabe suchen wir eine qualifizierte Person, die über einen 
Abschluss der Fachhochschulreife oder das allgemeine Abitur 
verfügt. Ideal wäre es, wenn Sie bereits Erfahrungen im sozia-
len Bereich sammeln konnten. 

Sind Sie aufgeschlossen, teamfähig und motiviert sich in die 
Arbeit mit jungen Menschen einzubringen? Dann freuen wir 
uns über Ihre Bewerbung. 

Damit Sie vorab schon Einblicke in die zu organisierende Ferien-
betreuung erhalten, gibt es die Möglichkeit, bereits vor Beginn 
des Studiums (in den Sommerferien 2022) die Ferienbetreu-
ung zusammen mit weiteren Betreuer/innen zu leiten und zu 
organisieren. 

Amtzell mit rund 4.200 Einwohnern und 124 Wohnplätzen liegt 
als ländlich geprägte Gemeinde in der herrlichen Westallgäuer 
Landschaft verkehrsgünstig zwischen Ravensburg und Wan-
gen und verfügt über eine überdurchschnittliche Infrastruktur. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterla-
gen bis zum 31. Dezember 2021 an das Bürgermeisteramt 
Amtzell, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell oder als PDF-Da-
tei an bewerbung@amtzell.de. Bei Fragen können Sie sich 
gerne an Hauptamtsleiterin Monika Diem (Tel. 07520 / 950-17, 
E-Mail monika.diem@amtzell.de) oder Schulsozialarbeiter Rudi 
Schmid-Geiger (Tel. 07520 / 956221) wenden. 

Weitere Informationen zum dualen Studiengang erhalten 
Sie unter www.dhbw-vs.de und über unsere Gemeinde unter  
www.amtzell.de 

Selbstablesung der Wasserzähler  
für die Jahresabrechnung 2021 
In den nächsten Tagen erhalten unsere Wasserabnehmer per E-Mail 
oder per Post  von uns ein Anschreiben mit Ablesekarte. Wir bit-
ten darum, den Zählerstand Ihres Wasserzählers selbst abzulesen 
und uns zu übermitteln. Dazu stehen Ihnen verschiedene Mög-
lichkeiten offen. Ganz einfach geht es über unser Internetportal 
(www.haslach-wasser.de), dass  ab dem 15.12.2021  freigeschal-
tet ist oder Sie nutzen für die Eingabe den QR-Code der sich auf 

ihrem Anschreiben befindet. Selbstverständlich kann die Able-
sekarte aber auch ausgefüllt auf dem Postweg zurückgeschickt 
werden. Bitte haben Sie Verständnis, dass die Zählerstände nicht 
telefonisch übermittelt werden können. 
Bitte teilen Sie uns Ihren Zählerstand bis spätestens zum 
31.12.2021 mit. 
Sollten wir bis dahin keine Mitteilung erhalten, werden wir den 
Zählerstand anhand des Vorjahresverbrauchs schätzen. Wenn sich 
durch die Schätzung Nachteile ergeben, können wir diese erst wie-
der ein Jahr später korrigieren. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Unterstützung 
Ihr Zweckverband Haslach-Wasserversorgung 
  

BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr auf dem 
Cosner Platz 
• Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag im Monat) 
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot von 
Bäckerei Denzel (Vogt) und Dinnette 
• Fam. Gehweiler  
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und 
saisonale Früchte 
Bitte beachten: Am Samstag, 27. November 2021 werden auf 
dem Markt auch Kränze und sonstige Adventsdekorationen 
angeboten!! 
  
Kein Weihnachtsmarkt? – Dann eben Samstagsmarkt! 
Wir haben uns, da nun alle kommenden Weihnachtsmärkte abge-
sagt sind entschlossen, wie schon letztes Jahr in der Adventszeit 
den Amtzeller Markt zu beschicken, letztmalig am kommenden 
Samstag, 4.12.2021. 
Unser Angebot umfasst in gewohnter Weise Honig, Schnäpse, 
Essige, Likör, Tannenreisig, Misteln, Vesper-und Schneidebretter, 
CDs und Gitarrennoten von Thomas Linder und BREKKIE’S INN. 
Überdies ist auch der einzige Pfärricher Weißwein „Solaris“ (trocken 
ausgebaut) wieder erhältlich! Alle Produkte gibt es auch in unse-
rem Laden auf Hof Ibele. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Rosa Mohr, Verena Mayer, Kerstin Hesse und Thomas Linder 
 

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und 
können in Zimmer Nr. 2 bei Frau Brendle abgeholt werden: 
• Dog Activity (Spielplatz) 
• Geldbetrag (an einem Geldautomaten) 
• Fahrradschloß (auf der Straße in Höhe Kugel) 
• Eine Packung Dämmmaterial (auf der B32) 
• Ein Armband (Gehweg in Goppertshäusern) 
• Ein mini Quadrocopter (Singenberg) 
• Eine Trinkflasche (Pfärricher Str.) 
• Armband (Bushaltestelle Feneberg) 
• Ein Schlüsselanhänger / kleine Geldbörse (Eröffnung Cafe Herz-

raum) 
• Eine Trinkflasche (Kinderferienprogramm / Jäger) 
• Ein Handtuch (Kinderferienprogramm Feuerwehr) 
• Ein Stofftier „Affe“ (Höhe Bäckerei Schellinger) 
• Eine Babypuppe (Wilhelm-Koch-Weg) 
• Ein Kettchen Farbe silber (Gehweg Waldburger Straße) 
• Skater Helm (Bäckerei Schellinger) 
• Schildmütze (Hummelau) 
• Kinder Holz Elefant (Netto) 
• Sonnenbrille (nicht bekannt) 
• Brille mit Sehstärke (Gehweg Winkelmühle) 
• Brille mit Etui Sehstärke (Kath. Kirche) 
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Folgende Schlüssel wurden gefunden: 
• kleiner Schlüsselbund mit Fahrradschlüsseln und Anhänger 

(Spielplatz) 
• Schlüsselbund mit Autoschlüssel (Rembrechts in Richtung Amt-

zell) 
  
Folgende Fahrräder wurden gefunden: 
• Fahrrad blau / bunt (Eggenbach) 
• Fahrrad grün (Tierheim Karbachtal) 
• Herrenfahrrad grün / weiß (Wiese Fohleinweide) 
  
Junge getigerte Katze, gelbes Halsband mit Refklektor, auf 
dem Schulhof zugelaufen! 
 

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus Frau 
Kränzle/Frau Stark telefonisch unter  07520/950-11 oder schrift-
lich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
-  1 Matratze, gut erhalten, 1,40 m x 2,00 m (auch geeignet für 

Spielecke), Tel. 9203685 
-  Lattenrost, 1,60 x 2,00 Meter, Tel. 923780 
-  Schreibtisch, Tel. 923780 
-  Computertisch, Tel. 923780 
-  ACTION CAM , FULL HD mit Zubehör, Tel. 9566841 
-  Panasonic CD-Stereo-Anlage mit Fernbedienung und 2 Boxen, 

Tel. 0173 / 5423380 
-  11 Hosen-Klemmkleiderbügel, Tel. 0173 / 5423380 
-  2 Kleiderschränke (zweitürig, 95 cm breit), Tel. 07520/6803 

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich: 
Herrn Werner Sebastian Rudolf, Tulpenstr. 15 
am 07. Dezember zum 80. Geburtstag 

Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.
 

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst vom 13.12. – 17.12.21 
Pfarrvikar Pfarrer Erhard Galm 
  
Taufen in der Seelsorgeeinheit 
Taufen finden sonntags nach den Gottesdiensten und samstags 
vor den Vorabendgottesdiensten statt. Eltern, die ihr Kind taufen 
lassen möchten, fragen bitte bei Ihrem zuständigen Pfarramt nach 
möglichen Taufterminen. 

Liebe Gottesdienstbesucher Bitte Corona-Regeln beachten: 
- Ausgefüllte Zettel mit Kontaktdaten (Name, Adresse, Tel. Nr.) 

mitbringen (wegen Dokumentationspflicht). 
- Während des Gottesdienstes gilt Maskenpflicht (medizini-

scher Mund-Nasen-Schutz!) 
- beachten Sie die Hinweisschilder im Eingangs Bereich der  

Kirchen
  
Kirchliche Mitteilungen zum Jahreswechsel 
Die letzten kirchlichen Mitteilungen erscheinen im Mitteilungs-
blatt vom 23. Dezember danach erst wieder mit dem Mitteilungs-
blatt am 13. Januar. 
  
Erreichbarkeiten der Pfarrbüros 
über Weihnachten und Jahreswechsel 
Pfarrbüro Amtzell:
von 21. Dezember bis einschl. 07. Januar 2022 geschlossen 
Pfarrbüro Schwarzenbach:
von 21. Dezember bis einschl. 07. Januar 2022 geschlossen 

Bußfeiern in der Adventszeit 2021 
Amtzell Sonntag, 12. Dezember, 18:00 Uhr 
Haslach Sonntag, 12. Dezember, 18:00 Uhr 
  
Empfang des Bußsakramentes im Beichtstuhl 
(Beichtgelegenheit) bei Pfarrvikar Erhard Galm 
Amtzell Sonntag, 12. Dezember, 09:30 – 10:15 Uhr
Esseratsweiler Freitag, 17. Dezember, 17:00 – 17:45 Uhr 
Pfärrich Sonntag, 19. Dezember, 08:00 – 08:45 Uhr

  
Anmeldung zu den Christmetten erforderlich! 
Liebe Gemeindemitglieder, 
zu den Christmetten am Heiligabend, 24.12., in Amtzell, Haslach, 
Schwarzenbach, Roggenzell und Esseratsweiler ist eine Anmel-
depflicht für alle erforderlich, die zu diesen Gottesdiensten kom-
men wollen. 
Christmette Primisweiler keine Anmeldung, Feier findet im Freien 
statt. Die Krippenfeier Pfärrich keine Anmeldung, findet im Freien 
statt. 
So hat jeder/jede Angemeldete auch die Sicherheit, einen Platz in 
der Kirche zu haben und keiner muss nach Hause geschickt wer-
den. Es gelten weiterhin unsere Corona-Hygiene-Regeln. 
  
Anmeldung zu den Krippenfeiern in Roggenzell und Haslach  
(siehe separater Artikel) 
  
Bitte melden Sie sich bis Donnerstag 16.12.2021, in den Pfarr-
büros Achberg, Amtzell und Schwarzenbach zu den Öffnungszei-
ten an (siehe separater Artikel). 
Ihr Pastoralteam 
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Gottesdienstordnung vom 11. bis 19. Dezember 2021 Gottesdienstordnung vom 11. bis 19. Dezember 2021 
 

 
 

 

11. + 12. Dez. 
3. Adventsonntag (Gaudete) 

Kollekte für die Gemeinde  

13. – 17. Dez. 
Werktage 

18. + 19. Dez. 
4. Adventsonntag 

Kollekte für die Gemeinde  

Am
tze

ll 

 

Sonntag 
10:30 Uhr Messfeier 
mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 
18:00 Uhr Bußfeier 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 
 

Pf
är

ric
h 

 

  Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier 

Ha
sla

ch
 

 

Sonntag 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 
18:00 Uhr Bußfeier 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

 

Pr
im

isw
eil

er
 

 

 Dienstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
Freitag, 
06:00 Uhr Rorate 

Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 
11:45 Uhr Taufe 

Sc
hw

ar
ze

n-
ba

ch
 

 

Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 
zum Patrozinium der 
Nikolauskapelle in der 
Pfarrkirche St. Felix u. Regula 

Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

 

Ro
gg

en
ze

ll 

 

Samstag, 
06:30 Uhr Frühschicht 
 

Mittwoch, 
18:00 Uhr Messfeier 

Samstag,  
06:30 Uhr Frühschicht 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 

Ac
hb

er
g       

Sonntag, 12.12. (SW) 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Messfeier 

Freitag, 17.12. (EW) 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Sonntag, 19.12. (EW)  
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder 

 
Geistlicher Impuls 
Gaudete – Freut euch im Herrn zu jeder Zeit! 
Noch einmal sage ich: Freut euch! 
Denn der Herr ist nahe. (Phil 4,4-5) 
 
Die Freude des Evangeliums erfüllt das Herz und das gesamte Leben derer, die Jesus begegnen. Diejenigen, die sich von ihm 
retten lassen, sind befreit von der Sünde, von der Traurigkeit, von der inneren Leere und von der Vereinsamung. Mit Jesus 
Christus kommt immer – und immer wieder – die Freude. 
 
Papst Franziskus, Evangelii Gaudium, Nr. 1 
 
 
 
 
  

  
Geistlicher Impuls 

Gaudete – Freut euch im Herrn zu jeder Zeit!  
Noch einmal sage ich: Freut euch! 
Denn der Herr ist nahe. (Phil 4,4-5) 
  
Die Freude des Evangeliums erfüllt das Herz und das gesamte Leben derer, die Jesus begegnen. Diejenigen, die sich von ihm retten las-
sen, sind befreit von der Sünde, von der Traurigkeit, von der inneren Leere und von der Vereinsamung. Mit Jesus Christus kommt immer 
– und immer wieder – die Freude. 
  
Papst Franziskus, Evangelii Gaudium, Nr. 1 
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Anmeldung im Pfarrbüro Schwarzenbach 
zu den Christmetten von Roggenzell und Schwarzenbach 
Dienstag 07. und 14. Dezember 
von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr (telefonisch, keine Email) 
  
Donnerstag 09. und 16. Dezember 
von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr (telefonisch, keine Email) 
  
Bei Anmeldung wird Ihnen Ihre Bank-Nr./Sitzplatz mitgeteilt. 
Keine Reservierung/Anmeldung über den Anrufbeantwor-
ter, hinterlassen Sie bitte Ihren Namen und Telefon-Nr. wir rufen 
sie zurück! 
  
Zur Krippenfeier in Roggenzell  bitten wir ebenfalls um 
Anmeldung über das Pfarrbüro Schwarzenbach.

  
Gute Wünsche Aktion der Ministranten 
Die Ministranten unserer Seelsorgeeinheiten organisieren im 
Advent eine gute Wünsche Aktion. In unseren Kirchen gibt es für 
jeden die Möglichkeit gute Wünsche für Andere zu hinterlassen 
und sich selbst einen mitzunehmen. 
Die Wünsche die nach den Weihnachtstagen noch vor Ort sind sol-
len an die Senioren-, Pflege- und Wohnheime unserer Seelsorge-
einheit verschenkt werden. 
Die Ministranten der Seelsorgeeinheit freuen sich, wenn viele Men-
schen mitmachen und einander ein paar gute Wünsche schenken. 
  
Weltweite Gedenktag für verstorbene Kinder 
am 12. Dezember 2021 ist der jährliche, weltweite Gedenktag für 
verstorbene Kinder. Unter der Bezeichnung „Worldwide Candle 
Lighting“ stellen an diesem Abend betroffene Familien um 19 Uhr 
für eine Stunde eine entzündete Kerze an das Fenster in ihrem 
Zuhause. 
Im Landkreis Ravensburg gibt es an diesem Sonntag zwei Gedenk-
feiern, zu denen die örtlichen katholischen Kirchengemeinden 
herzlich einladen. 
Weingarten/Aulendorf  – Zu einem Gedenkgottesdienst für ver-
storbene Kinder laden die katholische Kirchengemeinde Heilig 
Geist und die Kontaktstelle Trauerpastoral am Sonntag, den 
12. Dezember um 16 Uhr in die Heilig-Geist-Kirche in der Kepler-
straße 2 in Weingarten ein. Unter dem Motto „Trotzdem Ja zum 
Leben“ haben Erinnerungen genauso ihren Platz wie Musik, Texte 
und Gebete, die Trost und Hoffnung ausdrücken. Die Musikgruppe 
Pons umrahmt die Feier. Auch in Aulendorf  gibt es am Sonntag, 
den 12. Dezember - dort bereits um 15 Uhr - ein Angebot für trau-
ernde Eltern, die ihr Kind bereits in der Schwangerschaft, bei oder 
kurz nach der Geburt 
verloren haben. Diakon W. Schillinger, der auch die örtliche Trauer-
gruppe für Betroffene leitet, lädt zu dieser Gedenkfeier ins Schön-
stattzentrum in die Marienbühlstraße 10 nach Aulendorf ein. 
Die Teilnehmererfassung erfolgt jeweils vor Ort. Das Tragen eines 
Mund-Nasen-Schutzes ist während der Feier verbindlich. 
Mehr Hinweise zu aktuell geltenden Regelungen der Diözese unter 
www.drs.de/dossiers/corona.html 
Mehr Hinweise zu Trauergruppen und Veranstaltungen auf unse-
rer Webseite: www.kontaktstelle- trauerpastoral.de 
Theresia Fischer 
Dekanatsbeauftragte Trauerpastoral Mobil 0176 74 990 279Tele-
fon 0751 354 105 27 Email theresia.fischer@drs.de 
Dekanat Allgäu-Oberschwaben Kirchplatz 3 88250 Weingarten-
www.kontaktstelle- trauerpastoral.de
 

Mitteilungen Amtzell

Bericht über die KGR Sitzung vom 29.11.2021 
- Präventionskonzept der Seelsorgeeinheit 
 Frau Vey stellt das Präventionskonzept der Seelsorgeeinheit 

vor. Sie ist die Präventionsbeauftragte der SE. Das Schutzkon-
zept bezieht sich auf alle Schutzbedürftigen der Seelsorgeein-

heit, z.B. Erstkommunionkinder, Firmlinge, Kindergottesdienst, 
Minis. Inhalt des Konzepts unter anderem: Verhaltenskodex, 
Beratung stellen. Die Informationsseite auf der Homepage ist 
in Arbeit. 

- Begehung der Räumlichkeiten des „Haus d. Gemeinde“ (Alt-
und Neubau) bezüglich der Sanierung nach dem Auszug des 
Kindergartens mit Frau Hüpping von der Diözese. Es hat sich 
gezeigt, dass die Arbeiten im überschaubaren Rahmen bleiben. 
Erstellung von Planungen für die Renovierungsmaßnahme in 
2022. 

- Besichtigung der Kindergarten-Baustelle mit Architekt Junker: 
Aktuell sind die Rohinstallationen von Elektrik und Heizung im 
Gange und werden Mitte Dezember fertig. Vor Weihnachten 
soll der 1. Stock innen verputzt werden; im neuen Jahr das Erd-
geschoß. Insgesamt macht die Baustelle einen sehr guten Ein-
druck 

- Aktueller Stand Adventsfenster, Weihnachten, Sternsinger: 
 Das KiGo Team hat einen Adventsfensterweg organisiert, vom 

01. bis 24.12. öffnet sich je ein Fenster im Dorf. 
 An Heiligabend sind um 17 Uhr 4 Stationen im Freien ange-

dacht, an denen eine kurze Andacht gehalten wird. Ob diese 
aufgrund der Corona-Lage stattfinden können, bleibt abzu-
warten. Die Christmette an Heilig Abend in der Kirche um 22 
Uhr kann nur mit Anmeldung zum Gottesdienst besucht wer-
den. Dies ist eine Vorgabe, damit niemand wegeschickt werden 
muss. Sternsinger: 4 Gruppen sind zusammengestellt, Vorbe-
reitung der Kinder an mehreren Terminen in der Kirche. (jd)

 
Messintentionen  
Amtzell: 
Sonntag, 12.12. 
Jahrtag für Djon Dodaj 
Gebetsgedenken für Mathilde Neurohr, Josef Pfeffer und ein stil-
les Gedenken 
  
Sonntag, 19.12. 
Jahrtag für Franz Birk  
Gebetsgedenken für Anneliese Kiene 

Anmeldung im Pfarrbüro Amtzell 
zu den Christmetten in Amtzell und Haslach, sowie für das 
Patrozinium Haslach 
Dienstag, 07.12. und 14.12. 
Mittwoch, 08.12. und 15.12. 
von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr (telefonisch, keine Email) 
  
Donnerstag 09. und 16. Dezember 
von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr (telefonisch, keine Email) 
  
Keine Reservierung/Anmeldung über den Anrufbeantwor-
ter,  hinterlassen Sie bitte Ihren Namen und Telefon-Nr. wir 
rufen sie zurück! 
  
Wegen Dokumentationspflicht bitte einen Zettel mit Name, 
Adresse und Telefonnummer zur Christmette/Krippenfei-
ern mitbringen. Zu ihrem eigenen Schutz denken sie bitte 
an den Mundschutz (vorzugsweise FFP2-Maske) auch im 
Freien. 
  
Eine Anmeldung für die Krippenfeier in Pfärrich wird nicht 
benötigt, da diese um 16.30 Uhr im Freien stattfindet. 
  
Anmeldung zu den Krippenfeiern in Haslach: 
Bitte beachtet: Die Teilnahme ist nur auf Anmeldung möglich! 
Die Plätze sind namentlich reserviert, gebt deshalb bitte fol-
gende Daten an: Name, Uhrzeit, Anzahl Erwachsene/Anzahl 
Kinder und Telefonnummer. 
Anmeldemöglichkeit ist ab sofort, bis einschließlich Mittwoch, 
22. Dezember. bei Christine Gabriel: O7528/ 1788. 
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Mitteilungen Pfärrich

Messintentionen  
Pfärrich: 
Sonntag, 19.12. 
Gebetsgedenken für Ella Städele, Josef Pfeffer, für mich genannte 
Verstorbene
 

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Homepage: www.evkirche-wangen.de 
  
Wochenspruch: 
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt gewaltig! 
(Jes 40,3.10) 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Samstag, 11. Dezember 
12.00 Uhr Kirche St. Martin „Mittags im Advent“ (Hönig/Berhal-

ter/Enderwitz) 
17.00 Uhr Am Weihnachtsbaum vor der Friedenskirche Amtzell 
 Advent an der Feuerschale (Rauch) 
 Für eine halbe Stunde dem Alltag entfliehen 
Sonntag, 12. Dezember 
99.15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Sauer) 
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Sauer) 
  
Adventsfeuer 

 

 

Sonntag, 12. Dezember                 
  9.15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Sauer) 
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Sauer)    
 
Adventsfeuer 
 

 
An zwei Adventssamstagen laden wir statt des 
Gottesdienstes am Sonntag  ein zum adventlichen Singen 
und Hören an der Feuerschale vor der Friedenskirche.  
Für kurze Zeit  dem Alltag entfliehen, das Feuer und den 
Weihnachtsbaum geniessen, weihnachtlichen Klängen Raum geben, 
aufatmen und zur Ruhe  kommen.  
Beginn 17 Uhr 
 
Termine: 11. und 18. Dezember  
 
Begleitung durch verschiedene Musiker 
Bei schlechtem Wetter sind wir in der Kirche, allerdings ohne Feuer…... 
 
 
Bitte bringen Sie zu allen Veranstaltungen einen Mund-Nasenschutz 
mit und  ein Blatt , auf dem das Datum der Veranstaltung und Ihr 
Name, Anschrift und Telefonnummer steht. Dies ist zur 
Coronanachverfolgung vorgeschrieben.  
 
 

An zwei Adventssamstagen laden wir statt des Gottesdienstes am 
Sonntag ein zum adventlichen Singen und Hören an der Feuer-
schale vor der Friedenskirche. 
Für kurze Zeit dem Alltag entfliehen, das Feuer und den Weih-
nachtsbaum geniessen, weihnachtlichen Klängen Raum geben, 
aufatmen und zur Ruhe kommen. 
Beginn 17 Uhr 
Termine: 11. und 18. Dezember Begleitung durch verschiedene 
Musiker 
Bei schlechtem Wetter sind wir in der Kirche, allerdings ohne 
Feuer...... 
  
Bitte bringen Sie zu allen Veranstaltungen einen Mund-Nasen-
schutz mit und ein Blatt , auf dem das Datum der Veranstal-
tung und Ihr Name, Anschrift und Telefonnummer steht. Dies 
ist zur Coronanachverfolgung vorgeschrieben. 
  
Um pandemiebedingt auf dem aktuellen Stand der Veranstal-
tungen und Gottesdienste zu sein, bitten wir Sie, sich jeweils 
zeitnah auf der Homepage zu informieren oder bei uns anzu-
rufen 
  
www.evkirche-wangen.de
 

PFLEGEHEIM ST. GEBHARD

Aktuelles aus dem Pflegeheim  
Thema Advent 
Es weihnachtet sehr...* wir haben am 1.12 das erste Adventsfenster 
geöffnet. Es gab Glühwein, Punsch, Plätzchen und die Geschichte 
von Sterntaler. Die Kinder haben bei Regen tapfer ausgehalten. 
Es war sehr schön und macht Mut und Hoffnung dass diese Leben-
digkeit verbreitet und bald wieder netürlich gelebt werden kann. 
  
Thema Corona  
Derzeit besteht der Nachweis einer Testung. Geimpfte, genesene 
oder nicht geimpfte Menschen können Ihre Angehörigen besu-
chen wenn jeder  einen negativen Test vorweisen kann. Dieser ist 
24 Stunden gültig. Wir können Ihnen derzeit drei Mal pro Woche 
Testungen im Pflegeheim anbieten: Die, Do und Sonntag von 14 
bis 16 Uhr. Danke nochmals den Testhelfern für diese Möglichkeit! 
Die Besuchszeiten sind derzeit täglich von 14 bis 17 Uhr. Sie müs-
sen sich nicht vorher anmelden. 
Bei Fragen oder Anregungen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung. 
Christine.krieger@stiftung-liebenau.de
 

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM
AMTZELL

 

Weihnachtliche Vorfreude 
Wie jedes Jahr heißt es in der Adventszeit: „Schön, dass es dich 
gibt!“ 
Der Nikolaus wird wohl nur in manchen Fällen mit der Rute kom-
men. Viele Schüler*innen erhalten vom Nikolaus Post von Mit-
schüler*innen für Mitschüler*innen. Eine schöne Tradition an der 
Gemeinschaftsschule, Wertschätzung auszusprechen, „danke“ zu 
sagen oder einfach nur: „Schön, dass es dich gibt“. Die SMV orga-
nisiert auch in diesem Jahr die Nikolausaktion - wir sind gespannt, 
welcher Nikolaus sich hinter dem langen Bart verbirgt.
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Verkauf der Nikolauspost

VEREINE

SV AMTZELL

Abteilung Fußball Aktive

Christbaumverkauf am 11.12.21 
Liebe Amtzellerinnen und Amtzeller, 
durch die neueste Corona-Verordnung müssen nun nach der Ver-
pflegung leider auch unsere Verkaufsstände wegfallen, da wir sonst 
als Weihnachtsmarkt gelten würden, die in Baden-Württemberg 
nun untersagt sind. 
An dieser Stelle herzlichen Dank an alle VerkäuferInnen, die an 
einem Stand ihre Waren angeboten hätten! 
Wenn Sie jedoch noch den schönsten, regional gewachsenen 
Christbaum suchen, dann empfehlen wir einen Besuch am Sams-
tag, 11. Dezember 2021 zwischen 11 und 15 Uhr im Schulhof 
Amtzell. Wir müssen uns an die offiziell geltende 2G-Regel hal-
ten (die wir auch kontrollieren müssen) und eine Maskenpflicht 
durchsetzen - einem sicheren Weihnachtsbaumkauf steht dann 
aber nichts mehr im Wege. 
Als besonderes „Schmankerl“ bieten wir einen Lieferservice für die 
Christbäume  an - einfach bei uns vor Ort aussuchen, Adresse da 
lassen und den Baum bequem nach Hause geliefert bekommen. 
So können Sie sich über ein sauberes Auto ohne Tannennadeln 
und einen tollen Baum freuen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und wünschen allen ein schönes 
drittes Adventswochenende 
Musikkapelle Amtzell + Fußballabteilung Aktive des Sportver-
eins Amtzell
 

MUSIKKAPELLE AMTZELL

Christbaumverkauf am 11.12.21 
Liebe Amtzellerinnen und Amtzeller, 
durch die neueste Corona-Verordnung müssen nun nach der Ver-
pflegung leider auch unsere Verkaufsstände wegfallen, da wir sonst 
als Weihnachtsmarkt gelten würden, die in Baden-Württemberg 
nun untersagt sind. 
An dieser Stelle herzlichen Dank an alle VerkäuferInnen, die an 
einem Stand ihre Waren angeboten hätten! 

Wenn Sie jedoch noch den schönsten, regional gewachsenen 
Christbaum suchen, dann empfehlen wir einen Besuch am Sams-
tag, 11. Dezember 2021 zwischen 11 und 15 Uhr im Schulhof 
Amtzell. Wir müssen uns an die offiziell geltende 2G-Regel hal-
ten (die wir auch kontrollieren müssen) und eine Maskenpflicht 
durchsetzen - einem sicheren Weihnachtsbaumkauf steht dann 
aber nichts mehr im Wege. 
Als besonderes „Schmankerl“ bieten wir einen Lieferservice für 
die Christbäume an - einfach bei uns vor Ort aussuchen, Adresse 
da lassen und den Baum bequem nach Hause geliefert bekom-
men. So können Sie sich über ein sauberes Auto ohne Tannenna-
deln und einen tollen Baum freuen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und wünschen allen ein schönes 
drittes Adventswochenende 
Musikkapelle Amtzell + Fußballabteilung Aktive des Sportver-
eins Amtzell
 

MUSIKKAPELLE PFÄRRICH

Wir haben gebacken! 
In liebevoller Kleinstarbeit haben wir Musikanten der Musikkapelle 
Pfärrich für euch gebacken. Wir haben viele verschiedene Sorten 
von Hand nachhaltig verpackt und zum Verkauf bereitgestellt. Die 
Plätzchen sind herrvorragend als Mitbringsel geeignet oder ein-
fach zum selbst essen. 
Es ist kein Geheimnis, dass die Pandemie auch in unsere Ver-
einskasse ein großes Loch gerissen hat. Fehlende Einahmen aus 
Konzerten und sonstigen Veranstaltungen bringen uns langsam 
an finanzielle Grenzen. Mehr und mehr sind wir auf Spenden ange-
wiesen. Aus diesem Grund behelfen wir uns im Laufe der nächsten 
Monate mit neuen, außergewöhnlichen Aktionen für die Freunde 
und Gönner der Musikkapelle Pfärrich - ihr könnt gespannt sein. 
1. Aktion: Plätzchenverkauf am Sonntag, 12. Dezember 2021 
von 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr an unserem Dorfgemeinschafts-
haus in Pfärrich. 
Greift zu solange der Vorrat reicht - wir freu‘n uns auf euren Besuch!

FÜREINANDER MITEINANDER
IN AMTZELL E.V.
AKTIVE SENIOREN

 

Absage Jahresabschlusswanderung 
Danke an alle Aktiven Senioren, die sich zur Abschlusswanderung 
angemeldet haben. Leider muss ich die Veranstaltung wegen der 
derzeit verordneten Maßnahmen absagen. Kommt gesund durch 
den Winter, Eure Gretl
 

FÜREINANDER MITEINANDER
IN AMTZELL E.V.
HOSPIZGRUPPE MIT BESUCHSDIENST

 

Jedes Jahr sterben allein in Deutschland 20.000 Kinder und junge 
Erwachsene, weltweit sind es unzählige mehr. 
Überall bleiben trauernde Eltern, Geschwister, Großeltern und 
Freunde zurück. Täglich wird in den einzelnen Familien dieser Kinder 
gedacht, doch einmal im Jahr wollen weltweit die Menschen nicht 
nur ihrer eigenen Töchter, Söhne, Schwestern und Brüder gedenken. 
Jedes Jahr am zweiten Sonntag im Dezember stellen seit vielen 
Jahren Menschen rund um die ganze Welt um 19 Uhr brennende 
Kerzen von außen sichtbar in die Fenster. 
Während die Kerzen in der einen Zeitzone erlöschen, werden sie 
in der nächsten entzündet, sodass eine Lichterwelle in 24 Stun-
den die Welt umrundet. 
Jedes Licht steht für das Wissen, dass diese Kinder das Leben erhellt 
haben und dass sie nie vergessen sind. 
Die Hospizgruppe Amtzell wird an diesem Sonntag (12.12.2021) an 
der Fötengrabstelle auf dem Friedhof Fackeln entzünden. 
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INFORMATION

Booster-Station in Weingarten –  
neue Termine online 
Für die Booster-Station in Weingarten sind neue Termine freige-
schalten. Unter www.rv.de/impfen können ab sofort Auffrischungs-
impfungen gebucht werden. Die Booster-Station des Landkreises 
in Weingarten geht am Sonntag an den Start. Für Sonntag und 
Montag sind bereits alle Termine vergeben. Für die darauffolgen-
den Tage stehen nun neue Termine online zur Verfügung, 
Der Landkreis hat in der Stadthalle in Wangen im Allgäu und in der 
Argonnenhalle in Weingarten kurzfristig sogenannte Booster-Sta-
tionen eingerichtet. Dort können in Wangen seit dem 1. Dezem-
ber und in Weingarten ab dem 5. Dezember Personen ab 18 Jahren 
eine Auffrischungsimpfung erhalten, wenn der Abstand zur letz-
ten Impfung der Grundimmunisierung mindestens sechs Monate 
beträgt. Geimpft wird an sieben Tagen pro Woche derzeit jeweils 
von 10 bis 18 Uhr. Täglich können derzeit rund 350 Impfungen 
durchgeführt werden. Die Auffrischungsimpfungen finden mit 
Termin statt. So sollen Wartezeiten, insbesondere für ältere Men-
schen, vermieden werden. 
Zur Verfügung stehen die Impfstoffe von BionTech für Personen 
unter 30 Jahre und Moderna für Personen über 30 Jahre. Mitzu-
bringen sind Impfpass und Krankenversicherungskarte. 
 
Booster-Stationen des Landkreises in Wangen 
und Weingarten gehen noch in dieser Woche in 
den Vollschichtbetrieb 
Kreis Ravensburg – Die Booster-Stationen des Landkreises in Wan-
gen und Weingarten gehen noch in dieser Woche in den Voll-
schichtbetrieb. Konkret bedeutet dies, dass in der Argonnenhalle 
in Weingarten bereits ab dem morgigen Mittwoch von 06:30 Uhr 
bis 22 Uhr Auffrischungsimpfungen stattfinden. Der Vollschichtbe-
trieb der Booster-Station des Landkreises in der Stadthalle in Wan-
gen startet am Freitag mit denselben Öffnungszeiten. Termine für 
beide Standorte können unter www.rv.de/impfen gebucht werden. 
Der Landkreis hat in der Stadthalle in Wangen im Allgäu und in 
der Argonnenhalle in Weingarten kurzfristig sogenannte Boos-
ter-Stationen eingerichtet. Dort können Personen ab 18 Jahren 
eine Auffrischungsimpfung erhalten, wenn der Abstand zur letz-
ten Impfung der Grundimmunisierung mindestens sechs Monate 
beträgt. Geimpft wird an sieben Tagen pro Woche im Vollschicht-
betrieb künftig von 06:30 Uhr bis 22 Uhr. Dann können an beiden 
Standorten zusammen 1370 Auffrischungsimpfungen durchge-
führt werden. Die Impfungen finden mit Termin statt. So sollen War-
tezeiten, insbesondere für ältere Menschen, vermieden werden. 
Zur Verfügung stehen die Impfstoffe von BionTech für Personen 
unter 30 Jahre und Moderna für Personen über 30 Jahre. Mitzu-
bringen sind Impfpass und Krankenversicherungskarte. 
 
In Baden-Württemberg kommt  
ab 2022 die Photovoltaik-Pflicht 
Photovoltaikanlagen liefern klimafreundlichen und günsti-
gen Solarstrom und sind ein wichtiger Pfeiler für die Energie-
wende. Deshalb werden sie bei Neubauten, neuen Parkplätzen 
und Dachsanierungen im Südwesten bald Pflicht sein. 
Mit der eigenen Photovoltaikanlage auf dem Dach wird man unab-
hängiger vom öffentlichen Stromversorger und leistet einen luk-
rativen Beitrag zur Energiewende. Der Strom wird vor Ort erzeugt 
und teilweise selbst verbraucht, das entlastet die Stromnetze. Den 
anderen Teil des Stroms können die Anlageneigentümer gegen 
eine Vergütung in das öffentliche Netz einspeisen. 
Wer künftig einen Bauantrag für ein neues Büro-, Verwaltungs- 
oder Wohngebäude einreicht, muss 60 Prozent der solargeeigne-
ten Dachfläche mit Solarmodulen belegen. Das gilt auch für Dächer 
von neuen Parkplätzen mit mehr als 35 Parkplätzen und ab Januar 
2023 für grundlegende Dachsanierungen. 

Auf einen Blick 
Photovoltaikpflicht in Baden-Württemberg 
• Ab 1. Januar 2022: 
 -  Neubau von Nichtwohngebäuden (Auslöser ist Einreichung 

Bauantrag) 
 - Neubau von offenen Parkplätzen mit mehr als 35 Stellplätzen 
• Ab 1. Mai 2022: Neubau von Wohngebäuden 
• Ab 1. Januar 2023: bei grundlegender Dachsanierung 
Genauere Informationen, auch zu Fördermitteln, gibt es hier:  
Photovoltaik-Netzwerk Bodensee-Oberschwaben c/o Energie-
agentur Ravensburg gGmbH, 0751 – 764 70 70 oder info@ener-
gieagentur-ravensburg.de und unter www.photovoltaik-bw.de/
pv-netzwerk/pv-themen/pv-pflicht-im-klimaschutzgesetz-bw 
Eine ausführliche Pressmitteilung zum Thema finden Sie unter  
www.energieagentur-ravensburg.de/aktuelles
 
E-Autos zuhause laden -  
Tipps zur heimischen Ladestation  
Immer mehr Menschen in Baden-Württemberg planen, ein Elek-
troauto zu kaufen. Dabei wirft vor allem das Laden zuhause viele 
Fragen auf. Das betrifft sowohl das Anmelden als auch das Instal-
lieren der Ladestation. Hierzu hat die Netze BW GmbH nützliche 
Informationen zusammengestellt: 
Auf der sicheren Seite: Beim Einbau auf Profis setzen 
Bürgerinnen und Bürger, die eine Wallbox bei sich installieren wol-
len, sollten sich als erstes an einen Elektroinstallateur ihrer Wahl 
wenden, da nur dieser die Elektroinstallation des Gebäudes kennt 
bzw. einschätzen kann. Er berät auch, welche Ladeinfrastruktur für 
die individuellen Anforderungen passend wäre. Zusätzlich küm-
mert er sich um die Schnittstelle zum örtlichen Netzbetreiber bzw. 
Energieversorger. 
Wallbox: Mehr Sicherheit, weniger Ladeverluste 
In aller Regel sind weder die gängigen Haushalts- oder Schu-
ko-Steckdosen (230 V) noch die Elektroinstallation dahinter dar-
auf ausgelegt, über mehrere Stunden so viel Leistung abgeben zu 
müssen, wie für das Laden des Elektroautos benötigt wird. Hier bie-
ten Wallboxen mehr Sicherheit, sind sparsamer und ermöglichen 
– bei optionaler Installation eines separaten Stromzählers - die 
individuelle Auswahl eines Stromanbieters. Zudem ist mit Wall-
boxen ein Lademanagement möglich, das den bestehenden Net-
zanschluss durch eine intelligente Steuerung optimal ausnutzt. 
Ladestation anmelden 
Für die Netzbetreiber ist es wichtig zu wissen, wie sich die Anforde-
rungen ans Stromnetz durch das vermehrte Laden von E-Fahrzeu-
gen entwickeln. Wenn die Ladestation eingebaut wird, muss sie 
daher beim zuständigen Netzbetreiber gemeldet werden. Für viele 
Kommunen in Baden-Württemberg ist das die Netze BW. Sie prüft 
vorab, ob der Netzanschluss entsprechend der höheren Leistungs-
anforderung ertüchtigt werden muss. In manchen Fällen ist darü-
ber hinaus eine Verstärkung des Stromnetzes notwendig. Übrigens: 
Ladeeinrichtungen mit einer Anschlussleistung bis einschließlich 
12 kW sind meldepflichtig, bei Ladeeinrichtung mit einer Leistung 
von mehr als 12 kW gilt eine Anmelde- und Genehmigungspflicht. 
Weitere Informationen und Hinweise sind auch auf der Homepage 
der Netze BW zu finden. Dort kann man zudem die Wallbox fürs 
E-Auto online anmelden als auch mit Hilfe einer Onlinesuche einen 
geeigneten Elektroinstallateur aus der Region finden. 
www.netze-bw.de/netzanschluss/elektromobilitaet-zuhause 
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau 
Menschen mit Behinderung unterstützen - 
SVLFG fördert Selbsthilfe mit 700.000 Euro 
Anlässlich des Internationalen Tages der Menschen mit Behin-
derung am 3. Dezember weist die die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) auf die Wich-
tigkeit von Selbsthilfeeinrichtungen hin, die sie im Jahr 2021 
mit rund 700.000 Euro gefördert hat.  
Besonders Menschen, deren Leben nachhaltig durch eine seeli-
sche, geistige oder körperliche Behinderung geprägt ist, brauchen 
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Hilfen, die weit über einen Arztbesuch hinausgehen. Hier setzt die 
Arbeit von Selbsthilfeeinrichtungen an. 
Das bietet die Selbsthilfe 
Neben den Vorteilen, welche die Selbsthilfe Betroffenen und ihren 
Angehörigen bietet, entlasten die ehrenamtlich organisierten Ein-
richtungen die Versichertengemeinschaft der gesetzlichen Kran-
kenkassen. Vor allem der Austausch unter Gleichgesinnten ist 
wichtig und ein wesentlicher Bestandteil der Selbsthilfe. Daneben 
haben sich die Selbsthilfegruppen Lobby-Arbeit zum Ziel gesetzt. 
Landesverbände vertreten die Interessen Betroffener gegenüber 
der Politik oder suchen in Gesprächen mit Vertretern der Ärz-
teschaft Wege für eine enge Zusammenarbeit zum Wohle der 
Menschen mit Behinderung. Mit öffentlichen Aktionen und Infor-
mationsständen informieren Selbsthilfegruppen über ihre Arbeit 
und werben um Verständnis für die Probleme der Betroffenen. 
Damit Selbsthilfe funktioniert, übernehmen Selbsthilfekontakt-
stellen die wichtige Koordinierung. Sie sind erste Anlaufstelle für 
Fragen zur Selbsthilfe. Die Mitarbeiter dort beraten über die Mög-
lichkeiten, aber auch über die Grenzen der Selbsthilfe. Außerdem 
unterstützen sie bei der Suche nach Gleichbetroffenen, vermitteln 
Kontakte und geben Hinweise auf professionelle Versorgungs- und 
Beratungsangebote. Verankert ist die Förderung der Selbsthilfe-
einrichtungen auch im Aktionsplan der SVLFG zur Umsetzung der 
UN-Behindertenrechtskonvention (UN-BRK). 
Weitere Informationen bietet die Internetseite www.bag-selbsthilfe.
de/bag-selbsthilfe/. Die BAG SELBSTHILFE mit Sitz in Düsseldorf 
ist die Dachorganisation von 118 bundesweiten Selbsthilfever-
bänden behinderter und chronisch kranker Menschen und ihrer 
Angehörigen. 
Internationaler Aktionstag 
Weltweit machen Menschen, Selbsthilfeverbände und weitere 
Organisationen in zahlreichen Aktionen und Veranstaltungen am 
3. Dezember auf die Rechte von Menschen mit Behinderung sowie 
auf ihre Situation in der Gesellschaft aufmerksam. Ziel ist, das 
Bewusstsein für die Probleme von Menschen mit Behinderung 
wachzuhalten und auf die Nachteile der betroffenen Personen 
aufmerksam zu machen. Wichtig ist der SVLFG, dass Menschen 
mit Behinderungen nicht benachteiligt werden und ihr Leben 
selbstbestimmt in die Hand nehmen können. Diesem Ziel ist die-
ser Tag gewidmet.
 
Entsorgungszentren Ravensburg-Gutenfurt 
und Wangen-Obermooweiler  
an Heiligabend und Silvester geschlossen 
Kreis Ravensburg - Am Freitag, den 24. Dezember und am Frei-
tag, den 31. Dezember bleiben die Entsorgungszentren Ravens-
burg-Gutenfurt und Wangen-Obermooweiler geschlossen. 
An den darauffolgenden Werktagen gelten die üblichen Öffnungs-
zeiten von Montag bis Freitag von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr und von 
13.00 Uhr bis 16.30 Uhr sowie samstags von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr. 
  
Vereinfachter Zugang zur Grundsicherung 
wurde verlängert 
Bundestag und Bundesrat haben den vereinfachten Zugang 
zur Grundsicherung (Arbeitslosengeld II) bis zum 31. März 
2022 verlängert und am 23.11.2021 im Bundesgesetzblatt ver-
kündet. Damit werden von den Jobcentern weiterhin die tat-
sächlichen Kosten für Unterkunft und Heizung übernommen 
und die Vermögensprüfung nur eingeschränkt durchgeführt.  
Die Verlängerung des vereinfachten Zugangs zur Grundsicherung 
ist Teil des „Gesetzes zur Änderung des Infektionsschutzgesetzes 
und weiterer Gesetze anlässlich der Aufhebung der Feststellung 
der epidemischen Lage von nationaler Tragweite“. Auch nach dem 
31. Dezember 2021 findet nur eine eingeschränkte Vermögensprü-
fung statt. Die Kosten der Unterkunft werden weiterhin in tatsäch-
licher Höhe anerkannt. 
Die Sonderregelungen zum vereinfachten Zugang zur Grundsiche-
rung gelten seit dem 1. März 2020 und geben den Menschen die 
Garantie, dass das Existenzminium gesichert wird, sie ihr gewohn-

tes Umfeld nicht verlassen müssen und auch die Alterssicherung 
erhalten bleibt. 
Weitere Informationen zu den Leistungen der Grundsicherung fin-
den Sie auf der Internetseite der Arbeitsagentur: 
https://www.arbeitsagentur.de/m/corona-grundsicherung/ 
 
Vorzeitige Altersrenten Anrechnung des  
Hinzuverdienstes bleibt weiterhin ausgesetzt 
Für Bezieher von vorzeitigen Altersrenten aus der Alterssicherung 
der Landwirte (AdL)bleiben auch im Jahr 2022 die Hinzuverdienst-
regelungen ausgesetzt.Bei etwa 4.000 von insgesamt 115.000 Ren-
tenbeziehern müsste die LandwirtschaftlicheAlterskasse ohne die 
Aussetzung der Regelungen das Einkommen bei deren vorzeiti-
genAltersrenten berücksichtigen.Durch die Änderung des Infek-
tionsschutzgesetzes wird in der AdL weiterhin bis Ende desJahres 
2022 bei vorzeitigen Altersrenten Hinzuverdienst nicht angerech-
net.Auch in der gesetzlichen Rentenversicherung bleiben die ange-
hobenen Hinzuverdienstgrenzenfür vorgezogene Altersrenten bis 
Ende des Jahres 2022 bestehen. 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
 
Online-Seminar „Hofübergabe – Hofauflösung“ 
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein eintägiges 
Online-Seminar zum Thema: „Hofübergabe – Hofauflösung“. 
Das Seminar findet online mit Webex am Samstag, 12.02.2022  
von 9:00 – 17:00 Uhr statt. Mittagspause ist von 12:30 bis 13:30 Uhr. 
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaftlichen 
und steuerlichen, erbrechtlichen und juristischen Fragen. Es zeigt 
auf, wo die Hürden sind und auf was bei einer gelungenen Hof-
übergabe oder -auflösung geachtet werden muss. 
Seminargebühr: € 30,- für Nicht-Mitglieder, € 25,- für VKL-Mitglieder 
Anmeldung bis Donnerstag, 10. Februar 2022mit Email- Adresse 
bitte bei:  Verband Katholisches Landvolk, 70597 Stuttgart, 
Tel: 0711 9791 458-0, Email: vkl@landvolk.de 
Nach Eingang der Gebühr erhalten Sie den Link für das Seminar. 
Programm 
Samstag, 12. Februar 2022 
ab 8:45 Uhr Technik-Check 
09:00 Uhr „Familiäre und betriebswirtschaftliche Fragen“ 
 Referent: Michael Wehinger, Landwirtschaftlicher Fami-

lienberater (Verband Katholisches Landvolk, Stuttgart) 
kleine Pause 
10:45 Uhr „Soziale Sicherung“ 
 Sozialreferent: Maximilian Brandner, Landesbauern-

verband Stuttgart 
12:30 Uhr Mittagessen 
13:30 Uhr „Steuerfragen bei Hofübergabe und Hofauflösung“ 
 Referent: Berndt Eckert, Steuerberater 
kleine Pause 
15:15 Uhr Einleitung: „Gerichtliche Betreuungsverfahren sowie 

General- und Vorsorgevollmacht und die Patienten-
verfügung“: 

 „Eheliches Güterrecht, Erbrecht und Eckpunkte eines 
Hofübergabevertrags“ 

 Referent: Wolfgang Maier, Notar 
17:00 Uhr Ende 
 
Online Elterntagung 
„Glücksrezept Familienrituale“ – Tipps, die durch den Corona–
Alltag helfen dazu spricht Eva Huber, Sozialpädagogin und Erzie-
herin, am Mittwoch, 16. Februar 2022, 19:30 Uhr 
Einloggen: ab 19:15 Uhr 
Familie, Haushalt & Job unter einen Hut zu kriegen, ist in der Coron-
akrise für Eltern ein andauernder Jonglage-Akt. Die alte Routine 
gibt es nicht mehr. Doch Rituale und Strukturen verbunden mit 
guter Kommunikation können helfen, den Stresspegel Zuhause 
zu senken. In diesem Vortrag erörtern wir, was Kinder und Eltern 
in der Krisenzeit stark macht und welche Wege es gibt aus dem 
(Familien-) Stress heraus zu finden. 
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Herzliche Einladung an alle interessierten Eltern (Väter und Müt-
ter), Großeltern, Pädagogen... Auch Geschiedene bleiben Eltern! 
Anmeldungen bitte bis 15.02.2022 beim: 
Verband Katholisches Landvolk, 70597 Stuttgart, 
Email: vkl@landvolk.de 
Eintritt frei. 
Wer möchte kann uns eine Spende auf die LIGA Bank Stuttgart, 
IBAN: DE83 7509 0300 0006 4964 66, Verwendungszweck: „Online 
Elterntagung 22“ überweisen.
 
bodo-Information 
Neue Fahrpläne, neue Epoche 
Fahrpläne ab sofort online 
Im Dezember findet traditionell der Fahrplanwechsel statt. In 
diesem Jahr am Sonntag, den 12. Dezember 2021. 
Was ändert sich auf Ihrer Buslinie? Welche neue Fahrangebote 
gibt es in Ihrer Gemeinde oder auf den Schienenstrecken im 
bodo-Gebiet? Ab sofort sind die finalen Fahrplantabellen und 
auch Bereichsfahrpläne für Orte oder gar gesamte Landkreise 
unter www.bodo.de/fahrinfo  abrufbar. 
Mit dem Fahrplanwechsel am 12. Dezember beginnt eine neue 
Epoche. Auf der Südbahn und der württembergische Allgäubahn 
wird nun durchgehend elektrisch gefahren. Zahlreiche Busfahr-
pläne wurden auf die stark veränderten Schienenfahrpläne ange-
passt. Auch neue Buslinien starten. 
Neuer Fahrplan-Service:  Ab sofort stehen komplette Fahrplan-
tabellen unter bodo.de im Seitenbereich „Linien & Fahrpläne“ zur 
Verfügung. Dort auch mit einem individuellen Suchfilter nach ein-
zelnen Orten, Landkreisen oder Linien. Jede Fahrplantabelle und 
auch die Bereichsfahrpläne für Orte bzw. Landkreise sind erstma-
lig ergänzt um eine kompakte Infoseite, die die wesentlichen Ver-
änderungen und Neuerungen zusammenfasst. 
Highlights Schienenfahrplan 
• Durchgehende elektrische Traktion Ulm–Lindau (Südbahn) 

und Memmingen–Lindau (württ. Allgäubahn) 
• Umstellung auf saubere ELoks und E-Triebwagen und mehr 

Platzangebot in den Zügen 
• BodenseeOberschwaben-Bahn wird elektrisch 
• Go Ahead nimmt Betrieb auf im ENetz Allgäu (Stundentakt 

Memmingen–Lindau) 
• Neuer Halbstundentakt auf der Südbahn 
• Neuer Sprinter Friedrichshafen–Basel mit Doppelstockwagen 

und neuem Halt in Salem 
• Geänderte Taktlagen der Regionalbahnen auf der Bodensee-

gürtelbahn Ost und West 
• Neue Verdichterzüge Friedrichshafen–Überlingen 
Highlights Busfahrpläne 
• Viele Regionalbuslinien werden auf die geänderten Fahrpläne 

des Schienennahverkehrs angepasst und Umsteigemöglich-
keiten geschaffen 

• Neue Regiobus & Schnellbus-Linien im Landkreis Ravensburg: 
S40/R40 Ravensburg–Wangen, R41 Wangen–Isny, R90 Bad 
Wurzach–Leutkirch 

• Im Bodenseekreis wurden zahlreiche Buslinien angepasst und 
vertaktet. Neu ist die durchgehende Omnibusverbindung zwi-
schen Wangen im Allgäu und Friedrichshafen über Tettnang. 
Diese entsteht durch die Koppelung der Linien 7586 und 7547. 

• Auf der Busmagistrale am nördlichen Bodenseeufer, der SeeLi-
nie 7395, ändern sich zwischen Friedrichshafen und Oberuhl-
dingen die Taktzeiten und für den StädteSchnellbus 7394 wird 
ein verändertes Bedienungskonzept umgesetzt. 

• Viel Neues auch im Westallgäu. Die RBALinien 11, 12 und 13 
wurden neu geplant und bieten ab Fahrplanwechsel einfache 
Taktfahrpläne, die insbesondere auf die Zuganschlüsse in Her-
gatz und Röthenbach abgestimmt wurden.

 
Corona im bodo 
Noch in dieser Woche: 3G-Kontrollen im bodo-Gebiet 
Im Zuge der 3G-Regelung im Öffentlichen Personennahverkehr 
finden am 8. und 10. Dezember 2021 Kontrollen im bodo statt. 

Das aktuell geltende Infektionsschutzgesetz sieht stichproben-
hafte Überprüfungen in Bus und Bahn vor. Verkehrsunternehmen 
im bodo werden daher gemeinsam mit den Ordnungskräften am 
Mittwoch, den 8. Dezember 2021 und am Freitag, den 10. Dezem-
ber die Einhaltung der 3G-Regeln kontrollieren. 
Was ist die 3G-Regel in Bus & Bahn? 
Mit der seit 24. November 2021 geltenden 3G-Regelung dürfen 
Fahrgäste den Öffentlichen Personennahverkehr nur noch nutzen, 
wenn sie entweder geimpft, genesen oder getestet sind. Ausge-
nommen hiervon sind Schülerinnen und Schüler, da diese in der 
Schule regelmäßig getestet werden. Ein Schülerausweis sollte ent-
sprechend stets mitgeführt werden. 
Fahrgäste, die weder geimpft noch genesen sind, müssen bei der 
Nutzung eines Verkehrsmittels einen Nachweis über einen negati-
ven Corona-Schnelltest oder PCR-Test mit sich führen. Dieser darf 
bei Fahrtantritt nicht älter als 24 Stunden bzw. beim PCR-Text nicht 
älter als 48 Stunden zurückliegen. 
Maskenpflicht gilt weiterhin 
Die Maskenpflicht gilt im gesamten bodo-Gebiet, ist jedoch in den 
Landkreisen unterschiedlich. Für den bayerischen Landkreis Lindau 
(B) gilt eine FFP2-Maskenpflicht in Bus und Bahn. Für die Landkreise 
Bodenseekreis und Ravensburg gilt es, eine medizinische Maske 
zu tragen. Die Maskenpflicht gilt in Bussen und Bahnen als auch 
an Bahn- und Bussteigen. Ausgenommen von der Maskenpflicht 
sind Kinder unter 6 Jahren und Personen, bei denen das Tragen 
einer Maske aus medizinischen oder sonstigen zwingenden Grün-
den nicht möglich ist, z.B. Asthmatiker.
 
Der Sozialatlas – neue digitale Übersicht  
sozialer Dienstleistungen in der Region  
Bayerischer Bodensee- Oberschwaben-Allgäu 
Der Sozialatlas für die Region Bodensee-Oberschwaben-Allgäu 
ist ein neues, intuitiv nutzbares digitales Angebot, das eine Über-
sicht über bestehende soziale Hilfe- und Beratungsangebote in 
den Landkreisen Ravensburg und Lindau (Bodensee) bietet. Ent-
standen ist der Sozialatlas, der auch von Anbietern auf der eigenen 
Webseite eingebunden werden kann, aus einem grenzüberschrei-
tenden Förderprojekt. 
Sowohl Fach- als auch Privatpersonen können mit dem neuen Sozi-
alatlas online schnell und einfach über verschiedene Suchfunktio-
nen nach passenden Angeboten suchen – zum Beispiel Angebote 
der Jugendhilfe, Beratungsangebote für Familien oder Alltagshil-
fen. Eine Vielzahl von Suchbegriffen, die über die verschiedenen 
Filter ausgewählt werden können, erleichtert das Auffinden der 
geeigneten Leistung. 
Zudem ist erstmals auch die Angebotssuche gezielt nach dem eige-
nen Wohnort möglich. Ein weiterer Vorteil ist, dass die Ergebnisse 
nicht nur wohnortnah in einer Liste aufgeführt, sondern auch in 
einer Karte dargestellt werden können. Möglich ist es außerdem, 
die Suchergebnisse zu drucken, mit anderen Personen zu teilen 
oder für einen späteren Zeitpunkt zu speichern. 
Der Sozialatlas entstand im Rahmen des Interreg V-Projektes „Kin-
der im seelischen Gleichgewicht“. 
Projektbeteiligte waren die Landkreise Ravensburg, Lindau 
(Bodensee) und der Bodenseekreis gemeinsam mit dem Kanton 
Thurgau und dem Ostschweizer Forum für Psychische Gesundheit. 
Ein wesentliches Ziel des Interreg V-Projekts war es, psychischen 
Erkrankungen bei Kindern vorzubeugen beziehungsweise diese 
zu reduzieren und hierfür nachhaltige Bedingungen für ein see-
lisch gesundes Aufwachsen von Kindern zu schaffen. 
Zukünftig soll der Sozialatlas über die bereits eingepflegten Ange-
bote in den Bereichen Familie und der Kinder- und Jugendhilfe 
hinaus erweitert werden. Ziel ist es, dass auch in weiteren Lebens-
lagen wohnortnahe Angebote leicht über die Datenbank gefunden 
werden können. Für die Anbieter/innen von sozialen Dienstleis-
tungen ist der Eintrag im Sozialatlas kostenfrei. Da es sich nicht 
um eine eigenständige Webseite handelt, kann die Suchfunk-
tion auch in bestehende Onlineauftritte von Trägern/Trägerin-
nen integriert werden. Interessierte Anbieter/innen können über  
sozialatlas@rv.de Kontakt aufnehmen. 
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Gut zu wissen 
Der Sozialatlas bietet eine Übersicht über die sozialen Hilfe- und 
Beratungsangebote in der Region. Zu finden ist er unter: https://
www.rv.de/sozialatlas
 
abi chat: „Medizin studieren“ 
Menschen helfen, Leben retten:  
Wer Ärztin oder Arzt werden will, muss einigeHürden nehmen. So 
ist eine sehr gute Abinote für die Studienzulassungbeinahe unver-
zichtbar und das Studium selbst gilt als sehr anspruchsvoll.Doch 
wie läuft die Bewerbung dafür eigentlich ab? Wie sieht der Studi-
enalltagaus? Und wie gelingt der Karriereeinstieg? Diese und viele 
andere Fragenbeantworten die Expertinnen und Experten beim 
nächsten abi» Chat am8. Dezember. Von 16 bis 17.30 Uhr dreht 
sich alles ums Thema „Medizinstudieren“.Das Medizinstudium ist 
beliebt: Knapp 102.000 Studierende waren laut StatistischemBun-
desamt (Destatis) im Wintersemester 2020/21 in (Human-)Medi-
zin eingeschrieben. Zehn Jahre zuvor waren es lediglich 80.574.
Gleichzeitig geht die Zahl der Absolventinnen und Absolven-
ten nach oben.Insgesamt 16.690 Menschen schlossen im Jahr 
2020 ihr Medizinstudium erfolgreichab, 363 mehr als 2010.Fach-
kräfte gesucht!Sie profitieren von sehr guten Beschäftigungschan-
cen. Laut Bundesagenturfür Arbeit (BA) ist der Fachkräftemangel 
bei Humanmedizinerinnen und -medizinerndeutlich zu spüren – 
vor allem in ländlichen Gebieten, weniger inBallungsräumen. Als 
Gründe werden unter anderem der medizinische Fortschrittund 
die zunehmende Zahl älterer Menschen genannt, die häufigereund 
aufwändigere Behandlungen benötigten. Gleichzeitig verzeichnet 
die BAeinen Trend zur Teilzeitbeschäftigung, da die Vereinbarkeit 
von Familie undBeruf auch unter Ärztinnen und Ärzten an Bedeu-
tung gewinne.Wer sich vorstellen kann, selbst Medizin zu studie-
ren, sollte sich rechtzeitiginformieren. Eine gute Gelegenheit hierzu 
bietet der nächste abi» Chat am 8.Dezember. Von 16 bis 17.30 Uhr 
widmen sich verschiedene Expertinnenund Experten den Fragen 
der Teilnehmenden. Sie geben nicht nur Auskunftüber das Zulas-
sungsverfahren und den Studienalltag, sondern berichten zudem-
direkt aus der Berufspraxis.
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Ausbildungszentrum Schussental  
ist durchgestartet 
Fachpraxis in technischen Berufen hat eine neue Heimat - 
TWS und Firma Franz Lohr haben gemeinsam neues Ange-
bot geschaffen 
Sie werden händeringend gesucht: Mechatroniker, Anlagenmecha-
niker, Elektroniker für Betriebstechnik. Junge Männer und Frauen, 
die sich für diese oder ähnliche Berufe entscheiden, haben eine 
spannende berufliche Zukunft vor sich. Dass die fachpraktische 
Ausbildung von Anfang an gelingt, dafür sorgen die TWS Netz 
GmbH und die Firma Franz Lohr: Die beiden örtlichen Unterneh-
men haben gemeinsam die AZS Ausbildungszentrum Schussental 
GmbH gegründet, die nun in der Schwanenstraße 48 ihre Arbeit 
aufgenommen hat. „In den vergangenen Monaten haben wir mit 
Hochdruck an der gemeinsamen Ausbildungswerkstatt gearbei-
tet. Jetzt wird dort gemeinsam gelernt, geschraubt, gelötet und 
gelacht“, berichtet Helmut Hertle, Geschäftsführer der TWS Netz 
GmbH. Gut 20 junge Menschen sind dort bereits mit fachprak-
tischem Arbeiten unter der Anleitung von erfahrenen Meistern 
beschäftigt. Insgesamt lernen Auszubildende von derzeit sieben 
Unternehmen aus der Region hier für die fachliche Praxis. Darüber 
freut sich Nico Brombeis, Geschäftsführer der Firma Lohr, beson-
ders: „Mit dem AZS machen wir auch ganz bewusst anderen Fir-
men ein Angebot. Unser Ziel ist es die Ausbildungsqualität in den 
technischen Berufen stets auf hohem Niveau zu halten – die Dyna-
mik dort ist immens hoch.“ 

Weiterer Ausbau läuft 
Ob gleich im ersten Ausbildungsjahr oder im vierten quasi zum Üben 
für die Abschlussprüfung – im AZS finden die jungen Leute aktu-
ell Anleitung und Rat von drei erfahrenen Meistern. Sitz des neuen 
Zentrums sind Räumlichkeiten bei der Firma Lohr. Ein Gebäude in 
der Schwanenstraße auf dem ehemaligen GAMO-Gelände wurde 
umgenutzt, die Einrichtung der Lehrwerkstatt stellt die TWS. Beson-
ders freut die Initiatoren, dass auch zwei Partnerunternehmen ihre 
Studierenden an der Dualen Hochschule Baden-Württemberg zum 
fachpraktischen Lernen ins AZS schicken. So wächst bei den ange-
henden Ingenieuren von Anfang an das Verständnis, was auf der Bau-
stelle und im Betrieb auch handwerklich gefordert ist. „Das bringt 
später gerade bei komplexen Projekten Vorteile für die Organisation 
von Schnittstellen“, ist sich Nico Brombeis sicher. 
Während im Erdgeschoss bereits reger Betrieb herrscht, biegen 
die Umbauarbeiten im Obergeschoss nun auf die Zielgerade ein. 
Dann stehen auch die kompletten geplanten Kapazitäten zur Ver-
fügung, das AZS ist für insgesamt 800 – 900 Ausbildungswochen 
pro Jahr ausgelegt. Dieser Wert ist die Summe der Präsenzzeiten 
über alle Auszubildenden hinweg. 
Attraktive Berufsfelder suchen Nachwuchs 
Die Zukunft ist elektrisch und digital. Genau das bilden die elek-
trotechnischen Berufsfelder ab. Hier sind in den vergangenen 
Jahren Berufsbilder entstanden mit spezifischen Anforderun-
gen unterschiedlicher Branchen. So werden Versorgungsnetze, 
Gebäude- und Anlagentechnik immer intelligenter. „Dazu braucht 
es engagierten und gut ausgebildeten Nachwuchs für innovative 
Lösungen, die uns in die Zukunft tragen“, unterstreicht Anton Buck, 
Prokurist der TWS. Er sieht in dem neu geschaffenen Ausbildungs-
angebot eine tolle Chance, mehr junge Leute für die technischen 
Berufe zu begeistern. 
  
Genuss aus der Heimat: Kürbis 
Mit dem Format „Genuss aus der Heimat“ präsentiert das Ernäh-
rungszentrum Bodensee-Oberschwaben Highlights der Saison. Im 
Monat Dezember werden Wissenswertes und Rezepte rund um 
den Kürbis vorgestellt. Die 90-minütige Online-Vorführung mit 
den beiden Referentinnen Patricia Graf und Hanna Sonntag fin-
det am Mittwoch, den 8. Dezember um 17.30 Uhr statt. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung unter www.ernaeh-
rung-oberschwaben.de. Den Link für die Online-Veranstaltung 
bekommen die Teilnehmenden rechtzeitig zugesandt. 
Passend zum Online-Format „Genuss aus der Heimat“ wird auf der 
Homepage des Ernährungszentrums unter der Rubrik „Aktuelles“ 
regelmäßig ein neues Rezept „Genuss des Monats“ veröffentlicht. 
 
Online-Vortrag am 13. Dezember:  
„Wie kommen Kinder auf den Geschmack?“ 
Kreis Ravensburg - Früh übt sich, wer ein Feinschmecker sein 
will. Denn schon im Mutterleib entwickelt sich der Geschmacks-
sinn der Kinder. Mit ihrem Vortrag „Wie kommen Kinder auf den 
Geschmack?“ möchte Andrea Knörle-Schiegg, einen Einblick in die 
Geschmacksentwicklung unserer Kinder geben. 
Der Vortrag findet am Montag, 13. Dezember um 18:00 Uhr online 
statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Der Link für die Veranstaltung 
wird rechtzeitig an die Teilnehmenden versandt. Anmeldung und 
weitere Informationen unter www.ernaehrung-oberschwaben.de. 
 
Babys erster Brei -  
Online-Vortrag mit praktischen Tipps 
Wie die Umstellung von Milchnahrung auf feste Nahrung gelingt, 
vermittelt Andrea Geissler am 08. Dezember im Vortrag „Babys 
erster Brei“. Die Referentin gibt praktische Tipps und beantwortet 
Fragen rund um die Nahrungsumstellung – unter anderem zum 
geeigneten Zeitpunkt und zur richtigen Beikost. 
Der Vortrag findet am Mittwoch, 8. Dezember um 18.30 Uhr statt; 
die Teilnahme ist kostenfrei. Der Link für die Veranstaltung wird 
rechtzeitig an die Teilnehmenden versandt. 
Anmeldung und weitere Informationen unter 
www.ernaehrung-oberschwaben.de. 
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Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche

Anzeigen entsprechen nicht der tatsächlichen Größe | Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage: www.duv-wagner.de

133,00 €
Größe: 187 x 60 mm

11

111,00 €
Größe: 90 x 100 mm

10
100,00 €
Größe: 90 x 90 mm

9

111,00 €
Größe: 90 x 100 mm

7

100,00 €
Größe: 90 x 90 mm

8
10% Rabatt auf Farbanzeigen15% Rabatt auf schwarz- weiß-Anzeigen
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Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche 

Anzeigen entsprechen nicht der tatsächlichen Größe | Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage: www.duv-wagner.de

67,00 €
Größe: 90 x 60 mm

12

67,00 €
Größe: 90 x 60 mm

13

139,00 €
Größe: 90 x 125 mm

14

67,00 €
Größe: 90 x 60 mm

15

62,00 €
Größe: 90 x 55 mm

16

133,00 €
Größe: 187 x 60 mm

17

10% Rabatt auf Farbanzeigen15% Rabatt auf schwarz- weiß-Anzeigen
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Reinigungskraft  
für Neukirch gesucht

Montag bis Freitag von 7.00 Uhr - 9.30 Uhr  
bzw. von 6.00 Uhr - 8.30 Uhr

Mader Dienstleistungs-GmbH
Tel. 07524 / 9766730

Reinigungskraft  
für Neukirch gesucht

Dienstag von 17.00 Uhr - 19.30 Uhr
Freitag von 14.00 Uhr - 18.30 Uhr  

(wahlweise Samstagvormittag)

Mader Dienstleistungs-GmbH
Tel. 07524 / 9766730

in Notzenhaus

oder
nach Vereinbarung88069 Tettnang | Telefon: 07528-9278578

In unserer Produktion greifen viele Pro-
zesse reibungslos ineinander. So stellen 
wir sicher, dass unsere hochwertigen 
Kunststo� verpackungen in höchster

Qualität bei unseren Kunden ankommen. 
Damit auch weiterhin alles wie am 
Schnürchen läuft, suchen wir Sie!
        www.rose-plastic.de/jobs

Jetzt bewerben als... 
Verfahrensmechaniker — Spritzguss (m/w/d)
Medientechnologe — Siebdruck (m/w/d)
Mitarbeiter Druckerei (m/w/d)
Produktionsmitarbeiter (m/w/d)

Sie halten unsere 
Produktion am 
Laufen

rose plastic AG Rupolzer Straße 53, D-88138 Hergensweiler/Lindau, jobs@rose-plastic.de

Panasonic 
TX-43HXW584

108 cm Diagonale, UHD LED TV  

Preis statt 599,– €   555,– €
Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb

TV Marb · Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell
Telefon 07520 96150 · TV-Marb@t-online.de

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

THEKEN-KLASSIKER im ANGEBOT vom 10.12. – 11.12.2021

BAYRISCHE BIERWURST - delikat aromatisch 100 g 1,19 €

ROTWURST „THÜRINGER ART“ - die Königin der Kochwurst  100 g 0,99 € 

DEBREZINER - pikant scharf 1 Paar 1,20 € 
 5 Paar 4,70 €

GULASCH - gemischt - Rind- und Schweinefleisch 100 g 1,09 €

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

vrbank-rv-wgt.de/sparwochen

Komm zu den

Sparwochen 2021

4. bis 29. Oktober 2021

Bitte vereinbare 

online einen 

Termin für deinen 

Sparwochen-

besuch!

WAREMA lässt Sommerträume wahr werden.
Aktionsrabatt sichern: Vom 01.12.2021 bis 31.03.2022

WAREMA Markisen-Aktion

hat immer Aktion“
 „Freude im Freien

Der SonnenLicht Manager

Jetzt Aktionsrabatt auf

Kassetten-Markisen sichern

vom 01.11.2020 bis 31.03.2021

trilago gmbh
Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de
Telefonische Terminvereinbarung  
auch für Ausstellungen möglich!

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT


